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n einer Mühle verun- 

Deiner Mühle zucheiligew 

Extsimtf Peovinz Sachsen, sah unltingfi 
tinfiiheige Töchtetchen des Mul- 

nhol der treisenden Bewe- Iang einer Mithin-eile zu. Die Kleider 
s Kindes wurden von der Welle er- 

faßt, und das unglückliche Wesen wurde ; eine lange Zeit umhergeschleudert und 
furchtbar verstümmelt. 

Erdrutich und Eisen- 
b a h n. Jn der Nähe von Calera, 
Chile, ereigneie sich in dem Augenblick, 
als ein Eisenbahnzug in der Richtung 

Valparaiso vorüber-fuhr, ein Erd- 
» rut ch, in Folge dessen einige riesige 

s 

Zelsstiicke auf die Eisenbahnschienen 
gewälzt wurden Die Lotomotive und 
einie Waggons wurden aus den 

S ienen geschleudert Mehrere Rei- 
sen wurden tödtlich verletzt. 

j« Vielveriprechende Ju- 
g e n d. Jn Zürich, Schweiz, wurde 

eine Bande von ettva 20 jugendlichen 
Dieben entdeckt, deren »Spezialität« 
das Stibitzen von altem Eisen, Dach- 
röhren und Thütbeschlägen war.Von1 
Erlös der gestohlenen Sachen, die bei 
Hehlern verkauft wurden, gründeten 
die Burschen unter Anderem einen 

Hußballtlub ,,Libertas" Selbst an 

einer Kirche stahlen sie die Metallbe 
standtheile 

Blutvetgisftung durch 
eine Stahlfeder. DerBädet- 
meister Kluge in Berlin beaufsichtigte 
sieine kleine Nichte bei Anfertigung 
ihrer Schularbeiten Beim Versuche, 

e aus euren Schrei versegl aufmerk- 
nm zu machen, stieß er sich eine in 

Tinte geiauchte Feder die das Mädchen 
in der her-nd hielt, in das handgelent 
Die sehr s merzhnste Wunde wurde 

gereinigt- darnus schwoll jedoch 
an. Mcrzt stelläe eine Blut- 

ver n e mu te der rechte kaU Katze-M auch 
diese Maßnahme konnte sein Leben 
nicht retten. Er starb unter größ- 
lichen Scherz-. 

Telephon-i cheg Mist-ver- 
ständnLß WrTeik 
gtaphenbumu übermittelte dem Ver 
leger eines Provinzin s aus trie- 

phonisdcki über die 
Belgrai , in betref- 
senden kam Unter Anderem 
der S dort »An der Spitze seiner 
Truppenabtheilmrg drang er in den 
Korn-if Pronwt twte es im nächsten 
Augenblicke ausdem Telephon tontrol 
lirend zurück: »An der Spitze seiner 
Truppenabtheilung trank er seinen 
Kognai.« Es bedurfte schließlich einer 
erheblichen Lungentrast, den Provin- 
zialen dem Kognat abwendig zu 
machen. 

Dynamitatientat im 
Kasseehausr. Jneinem Kaiser- 
hause zu Alais, Frankreich, hatte ein 
junger Mann mit einer dort angestell- 
ist Kellnerin ein Liebegverhältniß Da 
Jie Kellnertn nichts mehr von ihm wis- 

gen wollte, ging er an einem Tage in 
as Kasseehaus, um von der Geliebten 

Abschied zu nehmen. Mit den Worten: 
»Wir gehen ohne Groll auseinander,« 
reichte er ihr die Hand. Jn demselben 
Augenblicke zündete er aber mit einer 
Cigarette eine Dynamitpatrone an, die 
er in der Hand versteckt gehalten hatte- 
Jn Folge der Explosion warrde der 
Attentäter in Stücke ertei ,der un- 

glücklichen Firllnerin n rm und das 
halbe Gesicht zerschmettert Tie Ve 
sitzetin des Kasseehauses wurde gleich 
falls schwer verwundet. Jm Restuu 
mnt wurden nile Stiiiile nnd IIpr 
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zertrümmert. 
Tie Verzauberte. Jn 

den Strafverhandlunggsaal eines Wie 
net Bezirtsgerichis kam jüngstlnn nach 
Schluß der Verhandlungen eine etwa 
-70·jiihrige Greisin hereinaehumpelt und 
erklärte, sie wolle eine Klage gegen ihre 
Nachbarin einbringen. R i ch t e r: 

»Was hat sie Jhnen denn gethan, Ihre 
Nachbarin ?«——F r a u : »Am ganzen 
Körper verzaubert hat s&#39; mich."- 
N i ch t e r : »Und da wollen S« sie 
klagen?«-«F r a u : »Na ja, auf Scha- 
denersatz, toeil i am ganzen Körper 
lranl din.« Der Richter bemühte sich 
Vergeblich, der Frau begreiflich zu ma- 

chen, daß es weder eine derartige Klage, 
noch überhaupt eine Verzauberung 
gebe. Noch in der Thür meinte sie: 
»Das is a Gericht? Wenn anir an 

Kreuzer stiehlt, tvird er eingesperrt, 
und die ruinirt tni am ganzen stör- 
per, und der geschieht gar nix!" 

Am Glück vorbei. Ter Ge- 
winn des vor zwei Jahren in die Kol- 
lelte Orts, Schlesien, gesallenen 
Looses von 500,000 Mart der · 

gschen Staatslotteeie ist nicht 
sworden und der Latier 
Wie sich na W liir 

stsxovc ists fes-T rn. 
’;tellte, ile c M- ai « p» k« treffenden i 

das Loos par und d e dort-r- 
gehenden Klass Mc be ahlt wa- 

ren, der beir ende Loosi sich 
aber nicht gerne der hatte nnd der Kol- 
lelleur annahm, daß die Einlösung der 
Schlußllasse nur übersehen fei. Der 
das-ruhm- hqm sich jedoch auch spa- 
ter nicht gemeldet, und da den Kollek- 
ievten damals die Betheilian am 

Spiel in der eigenen Kollekle verboten 
war, mußte der Gewinn verfallen. Es 
wurde aber seinerzeit dem Kollelteur 
km die Eetvinntantiente von 

ZU reitet-u gezahlt 

s e Metho- 
dann unter klingendem Spiel 

den in rtiitterniichtlichern Schlum- 
mer daliegenden Marltpla , um der 
Polizei ein kleines Ständ n darzu- 
bringen. m Dandnrndrehen entwickelte 
sich zwis »Von-den« nnd Studen- 
ten ein erbitterter Straßeniarnpsi 
Streitobjelte waren ausschließlich die 
Musikinstrumente als die «thatsäch- 
lichen Beriiber des ruhestörenden 
Mirij Vor allem wurde um die 
große Trommel heftig und helden- 
miithig gestritten. Schließlich gingen 
im Allgemeinen die Schnsleute aus 
dem Kampf als Sieger hervor-. Die 
Studenten zogen sich in das s ützende 
Daniel der angrenzenden Ga en zu- 
rück, aus denen die wiederhergesiellte 
nächtliche Ruhe durch den wimmernden 
Ton eines verunglückten Signals noch 
gelegentlich unterbrochen ward. 

Nonnenraupen in em- 

de n. Als jüngst acht französis e Kü- 
rassiere ihre eben von der Wäscherin ab- 
gelieferien Hemden angezogen hatten, 
wurden sie von einem unerträglichen 

Zacken und Brennen befallen. Tag 
ucken wurde so stark, daß man den 

Major dat, sich die neue Epidemie an- 

zusehen. Nach langer Untersuchung 
lam man zu der Erkenntniß, daß nur 

die Hemden die Urheber der Plage sein 
könnten. Einem Medizinmanne, der 
zur Aufklärung des juckenden Rätbselsz 
herbeigerirsen wurde, gelang es endlich, 
Licht zu schaffen. Man hatte die Hem- 
den im Freien getrocknet und sie zu dem 
Zwecke über eine Weißdornhecie gebrei 
iet. Diese Hede war nun der Sitz von 
Nauveninlmrien nur« der verhafiten 

Familie der Nonnenraupen, deren 
are und flüssige Ausscheidungen die 
ut start reizen und Nesselsucht her- 

verrufen. 
Mann in Irauentlei- 

d e r n. Verschiedenen Personen in 
Sprernber9, Brandenburg, war in letz- 
ter Zeit eine weibliche Person aufgeht- 
len, «Wittwe Hedwig Fischer« mit Na- 
men, von der man annehmen mußte, 
dasz sie teine Frau sei. Es wurden Er- 
iundigungen eingezogen, und nach einer 
vorgenommenen Verhandlung wurde 
durch einen Zeit-gen festgestellt, daß die 
»Hedtoig Fischer«, die Mist-) in Königs- 
briict geboren sein wollte, der list-Z in 
Großenhain gebotene Weber Paul Fi- 
scher war. Er war in Großenhain 
verheirathet, lebte seit einigen Jahren 
aber von der Frau wegen Ehezroistigs 
leiten getrennt und hatte zu der Ver- 
lleidung seine Zuslucht genommen, um 

dadurch ein besseres Fortkommen zu 
haben. Dieser Weber Fischer war, wie 
ferner festgestellt wurde, in Posen be- 
reits seit ein paar Jahren als Kinder- 
srau in Stellung gewesen. 

JohannesburgimSchnee. 
Das ungewohnte Bild eines Schnee- 
alls bot sich unliingst der Stadt Jo- 

nnesburg im Transvaal Ganz 
possirlich war das maßlose Erstaunen 
der Kasserm besonders der aus dein 
Sarnbesigebiet, die von Schnee noch 
nicht einmal ehört hatten. Die Neger 
standen spea los, mit weit geöffnetem 
Munde da, als sie den Schnee sahen, 
der eisialte Wind aber, der über das 

ld fegte« ließ sie in ihre wollenen 
ecken schlüpsen, in die gehüllt sie dann 

instindischer Ausgelassenheit sich iin 
Schnee wälzten. Der eislalte Süd- 
tvesttoind deutete daraus hin, dasz im 
Atlantischen Ozean große Eisrnassen 
sich vom Südpol aus herausbetoegten. 

Wahlturiosuin Jneinern 
Dorfe bei Lauban. Schlesien, hatte ge- 
legentlich der jüngsten deutschen Reichs- 
tagsioahl der Wabldorsteher vertün 
hin-i hof- isbi hin Vntnhl nor-U Hob-im 

und versteckt sei. Als hieraus ein 
Wähler aug- dem NebeanUm trat, wo 
der Stimmzettel in den Wahlumschlsrn 
zu legen war, tarn er mit leeren Händen 
zurück Aus die verwunderte Frage 
des Wal)lvorstehers, nso er das Wahl- 
louvert habe, erwiderte der Wahlen 
daß er es doch verstecken sollte, und d- 
habe er es in dass in dem Raume de- 
sindliche Bett gesteckt! 

Uralte Wähler. DieGe- 
meinde Goldenberg, Rheinprovinr, 
kann sich rühmen, den vielleicht ältesten 
Wödler im deutschen Reiche zu ihrem 
Mitviirger zu zählen. Es ist der W- 
sährige Jatob Westen, welcher gelegent- 
lich der jüngsten Reichstagswahlen in 
der dortigen Schule sein Wahlrecht 
augübte. Er erfreut sich noch hoher 
körperlicher Nüstigleit und großer 
Frische Der wackere Greis verabschie- 
dete sich vorn Waylvorstande mit den 
Worten: »Bis; en ies Jodren!« 

Begnadigter Student 
Vor ei 

« 

er Zeit wurde der Techniler 
» 

in Wienwtzvegen Mcse 
RIEMAN- dkeis onaten ster- 

ideruttWL-.Wt hatte in einein 
» 

« 

h M er rnit zwei 
» 

--«- Zwiehrerbietige Blen- 
kdiuau Nacht-anim- 

t-- —-s,s ästckdb Dcl 
W «.. ...- U Gnaden- 

uch, auf M en der Kaiser 
rn Vantthclsen dle trase gänzlich 

erließ. 
Drei Urgroßväter. Jn 

Köstritz, Thüringen. ist jüngst der ge- 
wiß äußerst seltene Fall vorgekommen 
daß ein Kind von drei seiner Urgroß- 
pätet aus der Taufe gehoben wurde. 

Reiches Bermächtntß. 
Hllr woblthiittge Zwecke hat ein aus der 
englischen Jnsel Man verstorbener 
M Namens Noli-le MM 
Mpom naturae-se 

iel du«rch’s Oberlicht. 
Iu wunderbare Weise entging dieser 
Tage die 18jährige Frau Luise Bern- 
ardi in Philadelphia, als sie beim 
enstertoaschen beschä tigt war« einem 

gräßlichen Tode. bie stürzte aus 
einein nster des dritten Stockwerk-Z 
ihrer hnung fiel durch ein geschlos- 
senes Oberlicht des ersten Stockwerls 
und iarn trotzdem ohne tödtliche Ver- 
lenungen davon. 

Veriroch sich in einern 

Ia ß. Ein im Wachtlokal zu Presidio, 
al» unlängsi eingesperrter Gefange- 

ner, verkroch sich, urn den Fluchtver- 
frech vorzubereitenb in ein-m Abfallsaß 
und ließ sich von drei Kameraden in 
demselben auf einen Wagen heben. Als 
der Leytere gerade vei einem O fizier 
botiiberfuhr. fiel das Faß vorn agen 
und der Gefangene aus dem ersteren. 
Er wurde nebst seinen drei Helfershek 
fern verhaftet. 

Ein Vanderbilt baut 
ein e S t a d t. George W. Bauder- 
bilt, der junge Millionär, beabsichtigt 

» eine »Fabriisstadt« in den Bergen 
;North Carolina-Z in’s Leben zu rufen. 

Jedes Haus wird an seinem Platze 
sein, ehe der erste Ansiedler sich nieder- 
lassen darf. Wasserwerie, eiettrische 

.Beleuchtung, Dampfheizung für jedes- 
auss ---all’ das steht in den Spezifika- 

tionen verzeichnen Tie neue Stad. 
wird zwischen Hendersonville und Bre- 

z vatd gelegen sein. 
--- A 

UIILUS UllWlIIcl 
Coamo auf Porto Rico wurde jüngst 
ein Cirtuö, welcher bort Vorstellungen 
gab von einem 300 Köpfe starben Mob 

angegriffen. Die Angestellten verthei- 
Idigten sich so lange mit Gewehren bis 
sdie Polizei ihnen zur Hilfe tam und 
die Angreifer vertrieb Es wurden 20 

sPersonen verwundet und eine Anzahl 
von Verhaftnngen vorgenommen Ter 

EAusruhr rührte davon her, daß die 
i Eigenthümer des Cirtug sich weigerten 
E Freibilleite auszugeben 
E Japanische Kolontsten 
jDer spanische ReigS veiialist K. JJ 

moto, welch-: r in den Staaten Loui- 

Hsiana sind Texas seit einiger Zeit Ver 

Zsuclie mit der Einführung japan: fcher 
;Reigkultur gemacht hat, besondere in 
EDelio Ter» ist jetzt nach Japan ztsi 

rückgetehrt, um eine stattliche Scham- 
svon japanischen Reisbauern nach den 

lsGolsstaaten zu bringen und dort Ver 
suche in großem Maßstabe anzustel ien 

Wahrscheinlich wird ngoto noch vor 
Ablauf dieses Jahres mit 100 Reig- 
bauer- Familien in Amerika eintreffen 
sSeidenbau in New 
M e x i t o. Mavor Fred Müller in 

JSanta Fe, N M» hat nunmehr eine 
Reihe von Experimenten mit Seiden 
s raupen zum Abschluß gebracht. Es ist 
sihm gelungen von Eiern, die ihm das 
iAaerbawDepartement lieferte, Seiden- 
I Mupen zu züchten die sich höchst zufrie- 
Fdenstellend eingesponnen haben. No 
» than Salomon, ein erfahrener Seiden- 
! bauer aus Syrien, erklärt die Cocons 
Tals die schönsten die er jemals sah. 
Jn Folge der gelungenen Experimente 

Etrefsen die Geschäftsleute von Santa 
er Anstalten, den Seidenbew in aus- 
? gedehntem Maße zu unternehmen 
iWerthvolle usztepi 
p i ch e. Tie Teppiche, m t welchen Der 
Fußboden in den Aichungzräumen der 

; Bundegmiinze in San Frnrisco belegt 
t,st sind dieser Tage einem sorgfältigen 

sllieinignngsverfahren unterzogen wor 

den, um den bei der Münz arbeit gbe l 
lenden Goldstaub wiederzugewinnen 
Die Reinigung ergab Golxssts iul in: 
wercye von not-JU, ver neu im Laute 
von sechs Jahren in den Teixiiklyen an- 

gesammelt hatte. Jn den Vtichrijumen 
werden die Goldmünzen zurecht gefeilt 
um ihnen das korrekte Gewicht zu ge 
ben, und der feine Goldabfall pflegt 

sich in dem Gewebe des Fußteppichi 
estzufetzen 
Galante Schiefzbvtdr. 

Auf Quater Gap Mountain in North 
Carolina kam es kürzlich in Folge 
eines alten Streites zwischen Nachvzrn 
zu einem lebhaften Gefecht, in welchem 
Gap King von John Rhodes getödtet 
und mehrere andere Personen fchroer 
verletzt wurden. Hilfsfheriff Smith 
wurde von Nussel Jones mit einer 

acle niederge-- i)lage.n. Während das 
fecht im L kngc war, kehrte eine 

Partie junger Leute von Bade Mecum 
Springö zurüct nnd stand, als sie das 
Schießen hörte, s:ill. Ein alter Mann, 
der am Gefecht tlseilnahrn, fah sie und 
rief seinen Genossen zu: »Jungens, 

girt auf zu schießen, bis diefe jungen 
amen und Herren vorüber sind!« 

Und fo geschah es auch. 
Wollt-e tauchen lernen. 

Ein 14jäljriger Knabe Namens John 
oh in Dur-ton, Q. versuchte jüngst, 

einem profeffionellen Taucher den 
Sprung m die Tiefe nachzuahmen Zu 
diesem Zwecke hatte er mit Hilfe nieh 
terer Kameraden eine 16 Fuß lange 
Leiter herbeigeholt. Ein Teppich, wel- 
cher ans der Wohnung der Eltern her- 
beigefchafft und von den Knaben ge- 

lten wurde, sollte das Wasser dat- 
ellen. hvh sprang von der Leiter in 
ie Tiefe. Er den Teppich 

nnd landete mit auf dem 
Soden wobei er Mutes-senkte Wien 
der-zuseg. Blick UM we ab- 
Ipefend war, nach dar-se UmjoeääneTäkiqCpriicke 

e,he·te 

NEGme 
W. 
ptch wie- 

J 
J 

Iodbrtngendes Gas irn 
V r u n n e n. Aus dem erst lllrzlich 
von einem Bürger in New Salem, N. 
D» gemtetheten Schulland ereignete sich 
ein recht trauriger Ungliictgsall. Lato- 
tence Wells und Geo. Ealman arbeite- 
ten dort an einem Brunnen, welchen 

B bereits 40 uß ties gegraben hatten. 
elltt hattes on Gasgeruch ins Brun- 

nen arn Tage vorher vers pürt, och gab 
er arn anderen Ta jedes Bedenken 
auf eine drohende esahr aus, da er 

dachte, daß das Gas bereits ausge- 
strömt sei und ließ sich in der oben an- 

s; ebenen Zeit in den Brunnen hinab. 
s er etwa 20 Fuß unten war, gab 

er das Signal zurn Hinaufziehen, wag 
au prornpt geschah; als er etwa zehn 

u von der Oberfläche entfernt war, 
türzte er aus dem Eimer in die Tiefe 

von 30 Fuß. Das faule aus-strömende 
Gab hatte ihn besinnungslos gemacht 
und in diesem Zustande hat er wahr- 
scheinlich das Gleichgewicht verloren. 

Neger-Auswanderung 

se p l a n t. Die ,,Colored National 
migration and Commercial Associa- 

tion« in Montgomerts, Ala., hat jüngst 
eine Resolution angenommen, welche 
sich dasiir ausspricht, daß im Jahre 
1904 Dampfer gechartert werden sol- 
len, welche Neger nach Liberia in West- 
afrika befördern sollen, um dort Kolo 
nien anzulegen. Eine Petition an den 

räsidenten und den Kongreß der Ver. 
taaten wurde angenommen, in wel- 

cher die Uebelstände aufgezählt werden, 
unter welchen die Neger zu leiden ha- 
ben, und um Bewilligung von MON- 
000,00« zur Beförderung von Negern 
nach Liberia gebeten wird. Bemerkt 
wird übrigens in der Petition, daß 
man keine Devortation in Masse oder 
eine Zwangsauswanderung wünsche. 

Dynarnit im Tabak. Jn 
Tugus Falls, Minn., hatte unlängst 
e n junger Mann Namens Henry 

aarsticl mittelst Dynamit Felsen ge- 
prengt, und zwei oder drei Patronen, 

welche er übrig behalten, in die Tasche 
gesteckt. Am Sonntag darauf wollte 
er eine Pfeife anstecken und holte sich 
den Tabal aus seiner Tasche. Nun 
waren höchstwahrscheinlich die Dyna- 
rniiiPatronen zwischen den Tabak ge 
kommen, und gerieth eine derselben in 
die Pfeife. Hacrstick saß mit seinen 
zwei Vätern in seinem Zimmer und 
tauchte gan; geniiithliih als auf ein- 
mal eine furchtbare Explosion erfolgte. 
Der junge Mann wurde schwer ver-: 
wundet und wird höchstwahrscheinlich 
eineg seiner Augen verlieren. 

Rasche Vergeltung Hilfs- 
marshnll Gushall in Llioe Hill, Ky» 
wurde letzthin von Eberett Beim alz 
er denselben verhaften wollte, durch 
einen Schuß aus einem Schrotgewehr 
augenblicklich getödtet. Marshall Le- 
wis White erschoß dann den Mörder, 
während derselbe im Begriffe war, sein 
Gewehr wieder zu laden. Baity war 
vor Kurzem durch Franl Three ange- 
schossen worden und erst kürzlich gene- 
sen. Er war seinesseichens ein Bar- 
bier und sein Prinzipal hatte ihn den 
Tag vorher wegen Entwendung von 

handwerts Geräthschaften entlassen. 
Wegen dieses Diebstahls war ein Haft- 
befehl gegen ihn ausgestellt worden. 

Geheimni voller Lei- 
ch e n f u n d. Jn opela, Kan» wurde 
neulich in einem Loche, welches das 
Wasser unmittelbar nördlich von der 
Stadt ausgewählt hat, sechs Menschen- 
leichen gefunden. Dieselben sind, wie 
klar ersichtlich ist, leine Opfer der letz- 
ten Ueberschweinmung, und wie sie 
dorthin gelangt find, ist ein Geheimnis-« 
Sie wurden augenscheinlich von irgend 
Jemand dort vergraben und von; 
Wasser, welches ein riesiges Loch 
wühlte, bloß-gelegt Das Loch befindet 
sich in einem Winkel des Obstgartens 
der alten EvanssBesitzung Das- Hans 
wan seit Dem Jahre 1878 von J. B. 
Evens bewohnt. 

erisfenloser Fami- 
l i e n v o t e r. Dem Distrittsrichter 
Neelen in Milwautee wurde letzihin der 
AnstreicheriKontrattor Max Lindner 
unt-H der Anklage vorgefiihrt seine Jn- 
rnilie nicht oersorgt zu haben. Frau 
Lintncr erklärte auf dem Zeugertstand, 
daf; sie mit ihren Kindern eine vol-se 
Wes-He von vier Stücken Seife und fünf 
Sinn-Mein gelebt hätte. Der Richter 
sandte den gemissenlosen Patron auf 
vier Monate nach dem Korrektiongi- 
haus. 

Neues Dionrantenfeld. 
Atjc Nobinson Ceoot, Professor der 
»R-:rthwestern University,« hat die Er- 
klärung oeroTTentlidjh daß sich in dem 
Gebiete zwischen C hicogo und Mit- 
waxtee Diomnnten befinden, weich-: 
vor Jahrtausenden durch Gletscber nach 
dort überführt worden seien. Er führt 
on, Daß Diamanten im Gesamrntgei 
wichti- von 70 Karat dort gefunden 
worden seien. 

te ostfpieligeö Schläf- 
ch e n. Einem Grundeigenthumsagext- 
ten, Namens Hortington von Omaha, 
welcher sich auf der Fahrt von Du- 
rango nach dem Osten in Pueblo, Cal» 
aufhielt, wurde im dortigen Bad-chon 
während er im Hauptwertezimmer ein 
Schläfchen hielt, eine Werthpapiere im 
Betrage von 860,000 enthaltende 
Neisetasche gestohlen 

Konduitenre mit Re: 
d o l v e t. Jn Wortlaut-, Ore» haben 
die häufigen Uebersiille, dte in füng 
sit von Banditen auf Straßen - 

oågguc vetsbtdtxurdem M n zu veta t, a e 

thte ttenre nnd Mototsiihm 
sum Schuhe gegen das Raubgefmdel 
mit Newan in bewaffnm 

-«--—--.«-----. 

: M 
Im ou m sont-ein 

Jeh mußte sast die ganze Nacht hindurch 
äussenx schreibt Frau Chai. A plegate von 

lerandria, Jud» »und konnte aurn etn toes 
nig Schlasbelommem Jch hatte die Aus- 

thung so schlimm, daß ich. wenn ich einen 
lock weit ing, schrecklich hustete und Blut 

anderers, a et, a i alle anderen Medi inen 
sehlsätlttgem stellten mich drei 81.00 Fladschen 
von Dr. Rings New Diseooero völlig wieder 

her und ich nahm 58 Pfund qu.«« Es ist ad- 
olut gorontirt, Husien, Erlältungem La 

Geryon Bronchitis und alle Hals und Lun- 
enleiden u kuriren. Preis 50c und 01.00 Drobeslas en frei in Buchheit’s Apotheke. 

Obst-nume. 
Ich bin sertig, Besiellungen entgegen- 

zunehmen sür Herbftablieserung oon 
Bäumen und Sträuchern. Viele ver- 
säumten es dieses Frühjahr oder kamen 
zu spät zu mir, so daß ich ihre Bestel- 
lungen nicht mehr annehmen wollte- 
Bestellt sr üh und Jhr erhaltet die 
Bäume wenn die richtige Zeit dazu ist. 
Meine Preise sind so niedrig als die 
niedrigsien und viele bedeutend niedriger-. 
Außerdem gebe ich besondere Prä- 
m i e n bei allen Bestellungen, wodurch 
Jhr die doppelte Anzahl Bäume erhal- 
tet, z. B. wie folgt: 

Bestellt »Gold« Pflaume, lsie Größe 
und Ihr erhaltet dieselbe Anzahl »Shi- 
ro« Pflaurnenbäume als Prämie. 

Bestellt »Dyehouse,« »Monttno- 
rency, « ,,Buld1vin« Kirschen und Jhr er- 

haltet die d o p p e l te Anzahl russ. 
Maulbeeren als Prämie. 

Bestellt ,,Apple of Commerce,« 
»(-5humpton,« »Delicious,« Aepsel und 
Ihr erhaltet dieselbe Anzahl »Mutt« 
Pfirsichbäume. 

Beste-It zweijährige »Concord, « »Dies- 
tnonb,« Ninos-m « Reden-m « »ich-· 

den« Wenn-eben und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl Concorb, einjährig, als 
Prämie. 

Bestellt 2jöhrige ,,London Marter-« 
Johannisbeeten und ich gebe Euch die- 
selbe Anzahl ,,Wyoming Red« Weinw- 
ben als Prämien- 

Sa sind der Prämien noch viele mehr, 
doch kann ich nicht alle anführen, deshalb 
fragtnach. Diese Prämienliste 
ist nutgültigbis zum 11.Juli 
Mut-. Macht Ente Besteuungm für 
Herbst 12902 und Frühjahr IVij sobald 
ulez möglich. Zahlnngen sind erst Zu 
machen bei Ablieferung der Uns-re 

J:lk.Wc«1t-c«lph. 

—— Zu verkaufen: tsm zum 
:)I’csiden;plutz, bestehend uns vier vollen 
Lots, guter, fruchtbares Boden, günstiq 
gelegen wo kein Wasser stehen bleibt. 
Mutes Haus für kleine Familie, sowie 
Stall. Preis nur »Du-zum Nachsuftm 
gen in der Ossice des »Skants-An2«esger 
und Herle. « 

E. MAROKWZRTE 
äqs nnd besessan Strah. 

Deutscher 
Rechtsanwali E Yotar 

kegullkt Rechtsanqelegenbelten in 
Deutschland und Amerika- 

Tte nachfolgende In die einzige nnd wö- 
chentlich erneut-Ue nne 

Verein-Zier Grveu 
und allein Eigenthum von oh. :llkc11«ckworth. 

Um deren Mißbrauch und den Verlust der 
tsksbschaschmt xn uexbmden1. nnsnde man sich 
nu: un H. «llk411ckv.soxtl), be-. alle Auskliimng ubu du- benevnsnde Urbschast ekeln-n mun. 

stolksr. Koth-Ums Form-m get-. Nun-Itzt aus Usnfmgem 
mir-» m Franc Uno. 

Tun-n. Johann Pfg-lim- tmd Chr-stored Osstltcb aus 
Stumm- 

Tusz Anna Imtmkikm unt-s Katharina Glis-dem aus 
Jst-m Held. 

Rad-sinns, Kam-Uns THIS-»arm«- xms Vcsxziankn und Wil- 
:..lm Hofes und Franz Sebastian aus cksrfcssach. 

Hin-km ihm Frieden-sc geb Antka uqu Binsnaikflet 
Mat, Max aus- sieht-schau Vorstadt Au, zuletzt m lim- 

—.inn-m, chin- 
inyek Ruhm-hu am Tini-:- ssn u. I-«ck. 
Inn-L Karl ans Kirchen und Johann Mem-ganz Witzes-n Nimr. David cum You-sen a- N. 
BUT-. wdck Ktkftz JL Anna Maria gris Rotz aus Zeus-Its 

zulin in Hei-. Pennsylvania. 
Oktmnsh Johannes und Johann Juki-t- auå Auerbach. pas-Iz« Wiss-gelb aus Hähulkiu 
Hirten. Bem- 4512ms, Neid und Maria aus- Its-timer 
Hain, Mantuas aus-s Zehn-geilen Wams-ji« Uhr-nimm 

Hur-wann und Bord-Im aus Peter-zell- 
Humntochkk Anna Mut-m aus Hell. 
Heilsam Christian Karl aus Ins-b. 
Ins-u. swhmm Sigmund ans Jännwa 
Nur-» Mem-—- veras Hkllsr aus Jason-sams. spukt-: unt- 

Nutmmäi aus Bköckmgsn und Kahn-m Dis-sichm- Dei-w 
Zum entg- Dividende-It- 

Khsinnmnm August. Agathe- und Maria cui-:- Betst-tm 
Kur-indi. prana Geiz-IF Kothsnnh Johann Zweiges-: 

guslich in Zank-ag, Michigan, aus« Kinttntdzåwkilek 
Kan, Ost-org aus-s Zwingkndktq 
mek pinfduch Wilhelm Philipp aus stiqenbctx Its-pp Mut-g ans-E Hast Romas-h zum-I m kenccsnwxsffth Kunstg. 
Hirsch-up Karl Hei-such kmå koyceutsp Juli-Pf m Iher York 
sang. Mosis-u Paulmc wie-b Msll und Anna Maria« Eint 

qebltch m PRINT-du« aus Zell. Tokikun- Eusabetb Rath-m- aud Ddhnlmh 
Mute-. Nrfknluss nnd Christian assg Esset-doti. 
Man-i Ramtink Auqucce und Wilhelm-te aus-i Iußlmgm 
Miinimmaikr. Heinrich aus hegtnvctg unk- Bonn-h 

lata-d Wonldlh cis-berste tun-h sage-name unt- Nest-g Ida-n aus Obst-e tin ea. 
Male-, Hottcieb nkdt ch aus Odemningeu 
Moksoch smer emsi- Jsmingeu. 
Marsch Phsltppim Den-h Jung unt Clhrijtiue Musik-ech- 

mu Auerbach. 
III-»san« Friedrich and Wild-tut mich in Beste-u aus 
Osmaldkgoses Irrt-man gut Statt akt. ist-singen Popp, Jchrm entg, Eva Mino stumm-m Johann Murg uns-sodann Ist-org Christian aus Regelunde 
III-miet- :- san Gomi aus Grimasse-weiten 
Vor-, August Wilhelm aus Roth. 
Pest-ji« Mast Miso Pag! aaä Ehe-umk- Iteichstemn Luther-me ver-eh ger Ost-Mag und Cis-michs- 

okkkh Stäugfe aus Engelsbrot-h 
Rehnh Hofes aus Don-shari- 
Scheufe e. Johann Gesetz aus kindlingem angeblich ia 
Demut-L Wem und Josua-. Mem Essai-L 
Steckt-at et. Methlai MS Römltnedmt 
Schaden ehe-m Mol- tmo Johann Gent-g auc- Zell. Schwachsthsn Amt mag Both-im. 
Schlichmlh Sebastian aus kanns-ein« zstetzt in Philo- Smale, Christi-It Ist Pfahlbe0. 

Anstandes-, Essai-nd Magdalmc am- Eimer-. subt, Beschlde IN Hefschbmik St mllllm cicißimt cert, Geor- Wilhexah Karl Lud- 
v GIVE-Its Friedrich Will-ess- uad Christia- Wilhelm 
III II 

Wider IIIWIS Elsscbeth aus Zwingmka- Spw bot- an hinkt-. 
Eies-, Je J III ständ- 

Sitgem kargen-em. Noth-m- rmd Gipse- 
IIO I. 

Ist-D If III Bat-bat- Isrscmha sei-eh seit 

MIN- nos CHOR komd aus Loh-. 
Trost-, M M Gabe-L 
H t. W m II ans-such t- peswisy Js. III-Ruh Strick-I Sen es as stunk-km Ist-h Ins-K m Gehalte-idem 

Heimg, Odem-ge Millio- Iui hielten-. 
Unmuths-san- tlob. Indus-, Imm- prian and Jst-come R- se Ins Rhein-lett 
Wohls ,0einkt0 Ins eblhemr. Weltgeist-h und Bat see Murg-endet geb See aus 
Zeh. Gent ans Jugenhesur. lwecheu ems. 

Man wende sich direkt an 

Herni. Matckworth, 
532 u. 534 Vine Straße, 

Cincinnati, Ohio, 
welcher gern weiteren Ausschluß ertheilt. 

— Habt Jhk hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das Datum 1903 oder 
1904? Wenn nicht, seht daß Ihr es da- 
binbekommt. Glaubt Jhr nicht, daß es 
hesset aussieht? 
W.kN’1’l-11)-—ssVsR-U- INDlTSTRlUFS PER- 

ponslu euch sum- tu Imvel km- hkntse see-»Ih- 
1jshssd als-wo yoan sen-l wltls a lot-see icspimL to 
cull upnn most-hum- anst um«-its for suc-ue.ssful 
nnd Fromm-le Insc- Pckmmncnt wogt-gemeint ka y cash salut- uf Ols und ull skaveling ex- 
penitks und bot-J jlls advance-d in mish »ich 
we-,«-k. l-)xI-(«rl·sn(7·- uwsl esssisnliuL Mist-Nun riss- 
ssrisncc sen-l etisslusss uclt--ed(1nk-stssd von-lup- ’l’llb«’ NA"1’1·)N.U-. 334 Dom-bunt N» Nil-meet 

50,000 Acker Wald- und 
Wiesenland m der deut- 
schen Kolonie Wall-wies- 
in Om- und sman Unnnnns m Mut-nimm 
un um« Ums-hu 2 ·9(fr11!n1hnm, tun 80 Meilen 
von Hi. Hut und W Mulm non Titl:1k1). 
Uns-« cisn Es !««1 — NO net Jldck Suchte Wohin 
«nlnmn. Tentsipo Nil-hat« 

Haku ilsch sue-most im Gislmlst Hun, NE- 
:s-.r-,.s(«nl."imln und Nunm« Mute-s Wasser 

Uns-. Jxkse 
Kuklkn nnd Pifsirs :ksuni1«n un- ;’lIl-"tum. 

TH l·J(). l(’. l( UCll LÄND Co. 
176Uunt51k il It Faul, Mnm 

Susimglnn Fahkplcln. 
inoum Grund Island, Neb. 

Lincoln, Denver, 
Omaha, Helena, 

ts. tca o, Butte, 
Ot. ofeph, Wortlaut-, 
Kansas City, Salt Lake City, 
St. Lunis Sau Franciscn 
nnd alle Punkte nnd alle Punl 
Oft nnd Süd. West, 

Züge gehen wie folg-: 
WHA- «1"o.l«n·l-·h-pn»ß, Ananan 2:20 Nod 
sissm 

» -m 

« «: H; Im Missi- 

s- ·-E..«!-jg:«skk::-:.-»;»I3; Its-sk- :- 2 LI: Knien 
l 

,!.&#39;ijl All-! 
L «-s H q-» «-ss I« -» s 

«. w, THI- ; ji«-Z mmq 
kliu n. sanfte on, n- it n. inf. 

» 

» 

« 

J 
Hunnlslsxmlst l,i.xl:«l1, lisctuksnmke Ko Cis-i -"lsuslxy,B:.17cn « ch) unh um- dl Es» Tlinchnt 

Hunlucsnkssn Hunksnsn 

l.jjl. T rast-« 
I« ., ·;-l Hun- ;hsi:b.m,l .« » Noszul Hilxnnpzmlk xzsslansy Eli-us J« TM NUUY 

lunD n. ·l»’u», sinnen lsnnklk ! 
Schlu-« Uns und.llcclkniik1(kl;kllx lömci. fjtke nei) 

m Tnlchxliquk Billrll newan und Ums-lass- uerichukl 
nach jun-nd nnem Punkt in den Urrenugccsn staat-n u. 
Ianadm 

ji«- 42 hiill nn! m Llnm I. Linn-, ckztsnrci unt-. Un- 
uln Im. 42 hull nnl m Umk, Blut-ein« Winnd Hxijlnnd 
Und KIUHU n, 

« Jio Wand Wunsch nicht Zutun-H- nnk mchl win- 
llchnonsslnnbsxlnnkk 

jan Dldlarte-,Zetll-1kielletl, Jesus-n nnd Bkllele sprecht 
Io! sbnlchxksllslnn Thos. Connok, 

«.’lgen1lUmnb Island obc 
s. Franctsz General llaslngm ?lgenl, Lsmaha, Ziel-. 

; 

UMMCZWUWW 
Ido. 4. Mail E Ermess, leg... 7:00 Murg 
fiv· Z, Mail öc- (skxpreß, Anl. 8 :2l5 Abds 
sto. 2, lästig, Ab ., .......... 4130Nachn1. 
«do.1,tö li An ., .......... 6200 Murg lia· 15, nkunft, ......... .. 4:20 säva 
klo. lö, Mong ........... 7:30Moig. 

No. 15 und 6 laufen nicht Sonntaqs 
No. 4 hat Anschlan in Fairsieldfür Punkte 

.an der Kansas lsity ä: Omaha Ny. Stuhl- 
wagen allen Zügen. Tlckets nnd Gepäd 
beidrdcrnng nach allen Punkten der Ver 
Staaten its!d(5(111c1d(1. 

W« O. Loucks« Auen-. 

WIUN PAchlc MIUWAD co. 
Die »Overlaad Nonte.« 

Bahnhof, Locqu äs- Front Straße, 
Brand Island. Telephon Iso- 

Nach dem Lsitekk 
— Anr. 4xims1cachm. o x D UMFW eml 

Ilbg 4:05:)dach1n. 
Ank. IU::JU Vorm. 
.«!bg. 11 M- Worin. 

» 

sto. W : 
ums 
C 
g 
- 

Z 

»du Moka 
Abg. stuu Morg. 
slnf 1 120 stachnu 
Pibe : :.·:« Nachm. 

«J.i,sTL;-1cai,s Sul, 

W 6, (Eadte1s:i(-srm«r5i. 
Ro. S« :le i :-·&#39;)U Amtsz. stand Island Lokal 
No.10 s Unk. tt J-» Routi. 

—- North Plane Yoml ) Jle l-:()-·- Nachm. 
s gw. txt-in Mmg. 
igsm 1215 «- 

als z k- J Ro. 22 Vieh-Fug ««bg· « L deachw- 
sx 
sko. 244 Horai Fuchs ) Abg Z Jst Jiachnk 

:Icn. 12 Uhu chcml 

No. USE-»Macht Flut « Izu Abt-CZ. 
tsi a ch D e In W e it e n. 

— IN » näh Huqu ? WILL It I s. .- .. 
L J U I »bcllu U d 

, Uka « .«.z:;cachm&#39; 
An 22 öksthachm s - s « m m 

C Abg ! W Jena-m 
» h Plus- FULL-Ums »- J Fast Dum- 

Hzcgl « Muzhmdg 
». , ; Hins. ZIIU Moxg. W· J E WW Um : Abg ; 15 Moig 
Ko. 7« ) 
ysinnt- sxglmkd soc-U s Uns MAY »Hde 

zw. 9 « Ilnk I :’«’« 7-«(1chm. 
North Haue Wmi C W-» « »- Naschm- 

,., 3 1(.D;." M« :Ico. H Oct. Speck-at « tm « « "«om’ 
Abs-, 11 ji« « 

«(’r- HVFchmll Fracht, s Link» JOHNka 
) Abg. 5 tso »Dir-vg· 

» J « 

:2 CI N As. M schnell-macht s9:;:;«gzkzö"hssrg« 
Iw. Mk Lokal Fracht, LluL 11:35 Morg. 
No. NO Lokal-»Macht leg. 7:00 Morg · Täghcx ausgenommen Sonntags, bke 
jbrtgen täglich 

Speise-wagen m Züzen No. 1, 2. R, 4, ö, 
6, ll und l-. Zügel unb2 foljde Pult-non 
Züge. Dur laufende Wagen, keiv Wagen- 
wechsci. Bd ets verkauft und Geväck entge- 

Ezeugenmnmen nach allen Pläym m den 
s et. Staaten und Canabm 

W. D. Lin-Eh Ag» m. 

lcom-tm «- smuhums Imm- 
Eis-um« 

BahnboL Locust il- Front. Telephon M. 
Ko. As Abgang ..............7:80Mpts. sämsl Ab an ....... ......1:40Rcchss. RI. 82 An unft .......... » los-s Mist 
Us.84snkunft.» ....... ....s:00 II 

Wie Züge taufen nur Mund 


